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12 Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

am 10. Dezember begehen wir den Tag der Menschenrechte, 
weil an diesem Tag im Jahr 1948 die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte von den Vereinten Nationen beschlossen wur-
de. Die UN-Charta beansprucht – obwohl rechtlich nicht bin-
dend – universale Gültigkeit. Die Menschenrechte sind u.a. in 
der Charta der Grundrechte der EU und in vielen Verfassungen 
weltweit verankert. Dennoch werden sie täglich millionen- und 
milliardenfach mit Füßen getreten.

Millionen Menschen hungern, haben keinen Zugang zu saube-
rem Wasser und kein Dach über dem Kopf oder nur eine men-
schenunwürdige Bleibe. Zwar gibt es Programme zur Überwin-
dung von Hunger und Armut, aber die weltweite Ausbeutung 
von Mensch und Natur, die daraus folgenden Kriege, Vertrei-
bungen und Fluchtbewegungen verschärfen die Situation wei-
ter, wie die einschlägigen Zahlen belegen. Hinzu kommt der 
Klimawandel, der bereits jetzt zu Dürren, Stürmen, Überflutun-
gen etc. führt sowie Leib und Leben von immer mehr Menschen 
bedroht.

Auch das Recht auf Freiheit und Selbstbestimmung, das Recht 
auf Bildung und Ausbildung sind Menschenrechte. Hier wird 
deutlich, dass Frauen in aller Welt besonders schlimm von Men-
schenrechtsverletzungen betroffen sind. Genitalverstümmelung 
und rigide Abtreibungsgesetze berauben die Frauen des Rechts 
auf körperliche Unversehrtheit und auf ein selbstbestimmtes 
Leben.

Der Zugang zur Bildung bleibt vielen verwehrt, von einer guten 
Schul- oder Ausbildung profitieren nur wenige. Besonders be-
drückend finde ich, dass es auch in unserem Land viele Men-
schenrechtsverletzungen gibt und dass Europa nicht in der 
Lage ist, mit den Geflüchteten, die in europäischen Ländern 
Schutz suchen, menschenwürdig umzugehen.

Aber Jammern hilft nicht, es gilt zu handeln und viele tun es. 
Sie klären auf über Ursachen und Zusammenhänge, entwickeln 
Ideen und Konzepte für Alternativen, demonstrieren und pro-
testieren oder leisten konkrete Hilfe in Flüchtlingslagern und im 
Mittelmeer.

Es gibt keine Alternative zum täglichen Kampf für eine bessere 
Welt. Im EineWeltHaus stehen die Menschenrechte das ganze 
Jahr über im Fokus, und ich bin sicher, das wird auch im neuen 
Jahr so sein.

Eva Maria Volland (Vorständin EineWeltHaus)



Auflösung des Multikulturellen Stammtisches – 
Würdigung von Harald Hackländer

„Es gibt nichts Gutes, außer, man tut es.“ – Diesem Motto ist 
Harald stets gefolgt. Er hat initiiert, organisiert, vernetzt und 
Menschen zusammengebracht. Viele Jahre lang war der Bazar 
der Kulturen an Weihnachten im EineWeltHaus geradezu eine 
Institution, die uns einen Zugang zu andern Menschen über 
kulturelle Darbietungen und Dinge geboten hat – und mir per-
sönlich viel Freude bereitet hat.

Auch sein Multikultureller Stammtisch war ein niedrigschwelli-
ges Angebot für Menschen, sie konnten gemeinsam essen und 
trinken, und sich dabei einfach mal austauschen mit anderen, 
über Themen, die anderswo in der Welt virulent sind, aber uns 
deswegen nicht weniger betreffen.

In seinem Rundbrief steckt viel Arbeit, Fleißarbeit, die uns alle 
zugutegekommen ist – und es hoffentlich auch weiterhin noch 
tut. Auch hier ist der Vernetzungsgedanke klar erkennbar. Wir 
sollen es uns nicht in unserer eigenen Blase gemütlich machen, 
sondern auch mal über den Tellerrand blicken, schauen, was 
andere Netzwerke und Institutionen so veranstalten.

Wo manch andere große Worte schwingen, die Diskurshoheit 
zu erlangen suchen, viel Energie darauf verwenden, die Welt in 
Täter und Opfer zu teilen, war es stets Haralds Bestreben, die 
Menschen zusammen zu bringen, einen Raum zum Zuhören zu 
schaffen, Verstehen ohne ideologische Einordnung zu ermögli-
chen. Sich selbst hat er dabei immer im Hintergrund gehalten. 
Es reichte ihm, der Gemeinschaft zu dienen. 

Lieber Harald, wir danken dir ganz herzlich für dein Engage-
ment und bedauern sehr, dass du deine Aktivitäten aus ge-
sundheitlichen Gründen einschränken musst. Wir werden uns 
aber immer freuen, dich in unseren Reihen zu sehen, denn 
wenn du wegbleibst, vermissen wir dich. 

Silvia Reckermann (Vorständin Nord Süd Forum München)



MITTWOCH 01.12.2021 – Freitag 31.12.21, 10.00 – 23.00 Uhr 
EINEWELTHAUS, Foyer
AUSSTELLUNG

Colombia to Export
‚Colombia to Export‘ gibt Einblicke in den Reichtum Kolumbi-
ens, die Kultur, die Artenvielfalt und Vielfalt an Biodiversität 
sowie die indigenen Wurzeln: die Vogelvielfalt, die Edelsteine, 
die unendliche Vielfalt an Speisen und zahlreichen Ethnien.

„Ich denke, dass die Zukunft unseres Planeten in den Ursprün-
gen der Natur und derjenigen liegt, die mit ihr in Kontakt ste-
hen, mit ihr in Balance und Harmonie leben. Es ist zwingend 
erforderlich, dass wir von ihnen lernen und ihr Wissen retten. 
Die Biodiversität in Kolumbien ist noch im Gleichgewicht und 
dies macht Kolumbien zu einem Exportprodukt im wahrsten 
Sinne. Als Künstlerin möchte ich den Reichtum meines Landes 
darstellen und gleichzeitig die Ausbeutung dahinter künstle-
risch verdeutlichen.“ Liliana Martinez, Künstlerin
    www.ticho-art.com

VERANSTALTENDE: EineWeltHaus
KONTAKT: Caren Biersack, c.biersack@einewelthaus.de  
EINTRITT: Frei

Im EineWeltHaus 

sind die aktuell gültigen Corona-Maßnahmen 

einzuhalten. Die Veranstaltenden tragen hierbei 

die Verantwortung. Die aktuell geltenden 

Regelungen im Haus finden Sie unter 

www.einewelthaus.de



MITTWOCH 01.12.2021, 19:00 – 20:30 Uhr 
ONLINE
FILM & DISKUSSION

openDOKU – Prostitution: Kein Job wie 
jeder andere 
Ist Prostitution ein Beruf wie jeder andere? Sehr liberale Geset-
ze haben Deutschland zum ‚Puff Europas‘ gemacht. In Schwe-
den hingegen gilt Prostitution als ein Angriff auf die Menschen-
würde. Ist das nordische Modell das richtige und der deutsche 
Weg gescheitert?  Warum geht Prostitution uns alle an?

VERANSTALTENDE: Nord Süd Forum München, 
EineWeltHaus, TERRE DES FEMMES
KONTAKT: info@nordsuedforum.de  
EINTRITT: Frei



DONNERSTAG 02.12.2021, 19:00 – 22:00 Uhr 
ONLINE
VORTRAG & DISKUSSION

Die Rätsel Chinas – Wiederaufstieg einer 
Weltmacht 
Chinas rasanter Aufstieg zur zweitgrößten Wirtschaftsmacht 
der Welt wirft erneut die Systemfrage auf. Offiziell verfolgt die 
chinesische Führung das Ziel der Schaffung eines Sozialismus 
chinesischer Prägung. Auch China sieht sich angesichts des 
weltweit erfahrbaren Klimawandels zu Maßnahmen gezwun-
gen. „Klimaschurke China“ – Was ist dran an der vorherrschen-
den medialen Meinung, die China zum Sündenbock für den 
Klimawandel abstempelt? Den Zugangslink gibt uns unter 
www.einewelthaus.de --> Veranstaltungen

VERANSTALTENDE: Institut für sozial-ökologische 
Wirtschaftsforschung e.V.
KONTAKT: Sonja Schmid; son.schmid@t-online.de
EINTRITT: gegen Spende

DONNERSTAG 02.12.2021, 20:00 – 22:00 Uhr 
EINEWELTHAUS, RAUM 110
VORTRAG

Esperanto – Informationsabend
Der Esperanto-Klub München e.V. lädt zu einem Informations-
abend über die internationale Sprache Esperanto ein.

VERANSTALTENDE: Esperanto-Klub München e.V. 
KONTAKT: informo@esperanto-muenchen.de
EINTRITT: Frei



DONNERSTAG 09.12.2021, 19:30 Uhr
EINEWELTHAUS, Großer Saal E01
KONZERT

dieBÜHNE: Ecco singt FOLKsongs
Ecco Meineke steht mal im weißen Anzug auf der Bühne und 
zieht als „Ecco DiLorenzo“ mit Big Band eine Riesen-Soul-Show 
ab, mal steht er als Kabarettist auf der Bühne. Und manchmal 
schultert er einfach seine Westerngitarre und tut das, womit 
seine Karriere einst begonnen hat: Er singt Folksongs. An die-
sem Abend geht er back to the roots. Er mischt Folkklassiker 
seiner Idole mit seinen eigenen Songs.

VERANSTALTENDE: EineWeltHaus
KONTAKT: Caren Biersack, c.biersack@einewelthaus.de  
EINTRITT: 5,00 Euro, ermäßigt 3,00 Euro

EINE WELT RADIO

Jeden 2. und 4. Montag von 17.00 – 18.00 Uhr: 

Radio LORA aus dem EineWeltHaus

Beiträge rund um das Thema „Eine Welt“

Mit Berichten über Veranstaltungen  

im EineWeltHaus.



FREITAG 10.12.2021, 18:00 – 20:00 Uhr 
ONLINE
VORTRAG & DISKUSSION

So gelingt Menschenrechtsarbeit: 
Zwei Anwält*innen berichten aus Peru
Irupe Canari und Cesar Seminario, zwei Jurist*innen aus Peru, 
berichten aus erster Hand: Unter welchen Umständen passiert 
Menschenrechtsarbeit? Welche sind brennende Themen bei der 
Menschenrechtsarbeit im peruanischen Regenwald? Wie gelingt 
es, Menschenrechte durchzusetzen? Den Link zur Veranstaltung 
erhalten Sie bei info@nordsuedforum.de oder im Kalender un-
ter www.nordsuedforum.de.

VERANSTALTENDE: Nord Süd Forum München e.V., 
Infostelle Peru e.V., Instituto de Defensa Legal
KONTAKT: info@nordsuedforum.de 
EINTRITT: Frei

Gerne richten wir auch Ihre 

Veranstaltungen, Catering und Feierlichkeiten für 

Sie aus. Fragen Sie uns an.

www.weltwirtschaft-muenchen.de

Montag bis Freitag von 10:00 bis 22:00 Uhr



FREITAG 10.12.2021, 19:00 – 21:00 Uhr
EINEWELTHAUS, Großer Saal E01
FILM

‚Gelobt sei Gott‘ – ein Film über sexuellen 
Missbrauch in der katholischen Kirche in 
Frankreich
Der preisgekrönte Film ‚Gelobt sei Gott‘ von Regisseur François 
Ozon behandelt nach wahren Begebenheiten den Kindesmiss-
brauch in der katholischen Kirche in Frankreich. 

VERANSTALTENDE: Bund für Geistesfreiheit München
KONTAKT & ANMELDUNG: presse@bfg-muenchen.de
EINTRITT: Frei 

DIENSTAG 14.12.2021, 19:00 Uhr 
ONLINE
FILM UND DISKUSSION

openDoku – My Way
Hussains Flucht wird zu einer langen, gefährlichen Reise von 
Ost nach West, durch die Türkei, über das Mittelmeer nach 
Griechenland. Oft einsam, immer auf der Flucht. Hussain über-
lebt die Unterwelt von Athen und findet schließlich den Weg 
nach Deutschland – und dort ein neues Zuhause? Den Zu-
gangslink zur Veranstaltung finden Sie unter www.nordsuedfo-
rum.de.

VERANSTALTENDE: Nord Süd Forum München, EineWeltHaus, 
Bayerischer Flüchtlingsrat
KONTAKT: Caren Biersack, c.biersack@einewelthaus.de  
EINTRITT: Frei 

Szene aus dem Film „My Way“. | Bild: Jakob Gatzka



Regenwaldkalender 2022
Wandkalender der Klimapartnerschaft
München – Asháninka

DIN A 3 quer, mit 13 Farbfotos aus dem amazonischen Regen-
wald Perus. Der Erlös geht an Projekte der dort lebenden  
Asháninka (Münchens Klimapartner) für den Erhalt des Regen-
waldes. Versand erfolgt etwa ein Mal wöchentlich ab Mitte 
November.

Kosten pro Kalender 12 Euro zzgl. Versandkosten gegen 
Rechnung. Bestellungen bitte an: akma@nordsuedforum.de

Oder Abholung beim Nord Süd Forum München ausschließlich 
nach telefonischer Absprache und Barzahlung (Betrag bitte 
passend mitbringen). Nord Süd Forum im EineWeltHaus, 
Schwanthalerstr. 80, München; Tel. 089 – 85 63 75 23

GRATIS LEIHEN:
WWW.EINEWELTHAUS.DE/
LASTENFAHRRAD

We♥ Lara!

We♥ Lara!



BERATUNGEN IN 
ASYL- UND AUFENTHALTS- 

FRAGEN

AKTUELLE BERATUNGS-
MÖGLICHKEITEN:
Die Erstberatung in Aufenthalts- und 

Asylfragen findet wegen Corona sowohl 

telefonisch aber auch im EineWeltHaus 

(Schwanthalerstraße 80) an Dienstagen 

von 18:00 – 20:30 Uhr statt.

Eine Anmeldung ist für beide Beratungs-

formen über ein Anmeldeformular erfor-

derlich. Bitte füllen Sie für eine 

Rechtsberatung dieses Formular aus: 

www.migration-macht-gesellschaft.de >  

Beratung. Wir melden uns zeitnah bei 

Ihnen.

Telefonische Informationen unter:

+49 89 85 63 75 21 (Festnetz) oder 

+49 163 216 74 47 (Mobil)

Montag bis Donnerstag 10:00 – 15:00 Uhr

♥
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GRUPPEN UND ANGEBOTE
Im EineWeltHaus gibt es eine Vielzahl von Angeboten der 
mehr als 250 Nutzungsgruppen. Infos zu den Gruppen,  
Termine ihrer Gruppentreffen und regelmäßig stattfindende 
Aktivitäten dieser Gruppen finden Sie auf der Website  
unter www.einewelthaus.de > Veranstaltungen >  
Regelmäßige Angebote und Aktivitäten.

PROGRAMMHEFT & HOMEPAGE
Eintrag Ihrer Veranstaltung für das Programmheft und für  
die Homepage unter www.einewelthaus.de > Service >  
Veranstaltung ankündigen. Die Redaktion behält sich  
die Auswahl sowie die Kürzung der Texte vor.

TRÄGERKREIS EINEWELTHAUS MÜNCHEN E.V.
Schwanthalerstraße 80
80336 München
Tel: 089 – 856 375 0 | Fax: 089 – 856 375 12

GESCHÄFTSFÜHRUNG
Nikoletta Batista (n.batista@einewelthaus.de)
Stephan Kowalski (s.kowalski@einewelthaus.de)

PROGRAMM- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Caren Biersack (c.biersack@einewelthaus.de)

BÜROZEITEN
Mo, Di, Do: 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Mi, Fr: 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

RAUMVERMIETUNG
raum@einewelthaus.de 

BANKVERBINDUNG 
Konto 88 77 400 | Bank für Sozialwirtschaft | BLZ 700 20 500 
BIC: BFSWDE33MUE | IBAN: DE36700205000008877400 

Alle Räume sind barrierefrei zugänglich.

Veranstaltungen, bei denen der Trägerkreis EineWeltHaus München nicht 
selbst Veranstaltende*r bzw. Mitveranstaltende*r ist, geben nicht unbedingt 
die Meinung des Trägerkreises wieder. Die Landeshauptstadt München ist 
Eigentümerin des Hauses und fördert das EineWeltHaus mit einer jährlichen 
Zuwendung. Der Betrieb des Hauses erfolgt durch den freien und gemein-
nützigen Verein Trägerkreis EineWeltHaus München e.V. Der Trägerkreis 
bedankt sich beim Kulturreferat der Landeshauptstadt München für die fi-
nanzielle Förderung.
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INTERNATIONALE BÜCHEREI IM EINEWELTHAUS
Mo, Di und Fr 10.00 – 14.00 Uhr, 
Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Tel. 089 – 856 375 24
bibliothek@einewelthaus.de

DRITTE WELT ZENTRUM
Fuad Hamdan, dritte-welt-zentrum@einewelthaus.de

INTERKULTURELLER MIGRATIONSDIENST DER IG
Aida Ibrahim, Tel. 089 – 856 375 20
a.ibrahim@initiativgruppe.de

EINEWELTRADIO
Beiträge rund um das Thema ‚EineWelt‘ jeden  
2. und 4. Montag im Monat von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
bei Radio Lora auf 92,4 Mhz. Mit Hinweisen auf und 
Berichten über Veranstaltungen im EineWeltHaus.

MIGRATION MACHT GESELLSCHAFT E.V.
RECHTSHILFE MÜNCHEN E.V.
Levent Askar, Tel. 089 – 856 375 21
l.askar@migration-macht-gesellschaft.de

NORD SÜD FORUM MÜNCHEN E.V.
Münchner Zusammenschluss Eine-Welt-Arbeit
Kai Schäfer, Tel. 089 – 856 375 23
info@nordsuedforum.de

Im EineWeltHaus

Impressum

Herausgeber: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.
Redaktion: Caren Biersack
Erscheinungsweise: monatlich
V.i.S.d.P.: Vorstand Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

REDAKTIONSSCHLUSS Januar-Faltblatt: 
Montag, 16.12.2021 um 12.00 Uhr ♥
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EineWeltHaus
Schwanthalerstraße 80
80336 München

Weitere Veranstaltungen & Infos unter: www.einewelthaus.de

Programmüberblick Dezember 2021

 

Do 02.12. 20.00 Uhr Esperanto – Informationsabend  
    VORTRAG

Do 09.12. 19.30 Uhr dieBÜHNE: Ecco singt FOLKsongs
    KONZERT

Fr 10.12. 19.00 Uhr Gelobt sei Gott –  
    sexueller Missbrauch in der kath. Kirche  
    FILM

♥

♥


